
 

1 

 

CK – News – aktuelle Informationen aus dem Canisius-Kolleg 
 

  02-2526 – 12. September 2025 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Eltern, Freunde und Wohltäter, liebe Ehemalige, 
 
Zuallererst das Folgende: 120 Schülerinnen und Schüler wurden am vergangenen Montag, 8. September 
2025, in die Sextastufe (Klassenstufe 5) des Canisius-Kollegs aufgenommen. Jetzt offiziell und auch auf diese 
Weise in die gesamte Kollegsgemeinschaft gesprochen: Wir freuen uns sehr, euch, liebe Kinder und Sie alle, 
liebe Eltern und Familienangehörige, hier bei uns am Canisius-Kolleg grüßen und begrüßen zu dürfen. Sie 
sind uns sehr, sehr herzlich willkommen! 
 
Am 15.09.1907 wurde Alfred Delp in Mannheim geboren. Der spätere Jesuitenpater trat nach dem Abitur 
1926 in den Jesuitenorden ein, absolvierte die ordensübliche Ausbildung mit den theologischen und philo-
sophischen Studien und war schließlich als Redakteur der Zeitschrift Stimmen der Zeit tätig. Pater Delp ar-
beitete von 1942 im Kreisauer Kreis um Helmuth James Graf von Moltke mit und engagierte sich so aktiv 
im Widerstand gegen das nationalsozialistische Terrorregime. Am 28. Juli 1944, acht Tage nach dem Schei-
tern des Umsturzversuches des 20. Juli, wurde er nach der Frühmesse in München verhaftet und vor dem 
Volksgerichtshof unter dem Vorsitz von Roland Freisler zum Tod durch den Strang verurteilt. In Berlin Tegel 
waren er, der katholische Jesuitenpater und der tiefgläubige evangelische Christ Graf von Moltke, gemein-
sam inhaftiert. Durch die Mauern der Gefängniszellen verfestigte sich eine unverbrüchliche ökumenische 
Gemeinschaft. Pater Delp wurde schließlich am 2. Februar 1945, vor 80 Jahren, in Berlin Plötzensee hinge-
richtet. 
 
Für das Canisius-Kolleg ist Pater Delp von einer besonderen Bedeutung. Seiner und auch anderer Märtyrer 
des Widerstandes des NS-Regimes - unter anderem auch Helmuth James Graf von Moltke - wird in der 
Gedenkkirche Regina Maria Martyrum, die unweit von Berlin Plötzensee errichtet wurde, gedacht. Und um 
den 15.09. eines jeden Jahres, am „regulären“ Alfred-Delp-Tag, wird die Gedenkkirche in besonderer Weise 
in das Programm dieses Projekttages des Kollegs integriert. Dorthin finden Exkursionen statt und auch der 
Hauptgottesdienst der Schulgemeinschafft wird an diesem Tag dort gefeiert. Sehr verkürzt gesagt soll dieser 
Tag immer wieder Impulsgeber dazu sein, für ungerechte Strukturen, ausgrenzendes Verhalten, Mobbing 
oder auch Antisemitismus oder Muslimenfeindlichkeit zu sensibilisieren und Haltungen und Strategien zu 
finden, sich mutig dagegen stellen zu können. 
 
Besonders in diesen Tagen, wo die Zeichen in eine Richtung deuten, die eine Ausweitung des Ukrainekrieges 
vermuten lässt, in einer Zeit, in der im Nahen/Mittleren Osten die kriegerischen Auseinandersetzungen kein 
Ende nehmen und die politische Gemengelage auch in Deutschland und Europa sich immer weiter zuzuspit-
zen scheint, scheint es uns wichtig, Gegenmodelle zu entwickeln, die eine Kultur des Miteinanders, der 
Wertschätzung und, ja, Güte, in den Mittelpunkt rücken. So ist dieser Delp-Tag von beson-
derer Bedeutung für uns. Wir wünschen, dass von diesem Tag Impulse in die Richtung gehen, 
die Schwachen bei uns zu schützen und zu stärken, zu Widerspruch gegen Ungerechtigkeit 
zu motivieren, bei uns mehr Strukturen der Gerechtigkeit zu schaffen und diese zu bewah-
ren. Und dies, verbunden mit dem Ziel, dass bei uns junge Menschen ihre Talente entdecken 
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und zur Entfaltung bringen können und sich geschützt entwickeln und entfalten können – auch für eine 
gerechtere Welt. 
 
Ihnen allen nun ein wundervolles und hoffentlich auf spürbar spätsommerliches Wochenende. 
 
P Marco Mohr SJ, Rektor    Dr. Jan Bernhardt, Schulleiter 
   

__________________________________________________________________ 

 
Terminliches (Kolleg und Schule) – ein Auszug aus dem Terminplan 
38. KW_______________ 
Montag, 15.09.: Delp-Tag (Projekttag im Gedenken und in Erinnerung an Jesuitenpater Alfred Delp, 

Mitglied des Kreisau Kreises) 
 Elternabend Straßburg-Austausch 9b/9c, 20 Uhr 
Freitag, 19.09.:  7:30 Uhr bis max. 7:50 Uhr: Kollegsgottesdienst in der Schulkapelle (schlichte Feier 

der Eucharistie zusammen mit Jesuiten, interessierten Schülerinnen und Schülern, 
Eltern, Kolleginnen und Kollegen) 

Terminvorschau_________ 
22.09. bis 25.09.: Orchesterfahrt Musik 
23.09.:   Elternabend Sek II (E- und Q-Phase) 
29.09.:   8e „Komm auf Tour“ (Frau Bartsch, Frau Picker) 
29.09. bis 02.10.: Sportfahrt (Herr Testrut, Frau Gonzalez, Frau Ludwig) 
30.09.:   Gesamtkonferenz (Unterrichtsschluss für alle um 13:45 Uhr) 
3.10. bis 10.10.:  Frankreichaustausch: Straßburg in Berlin 
 

_________________________________________________________________ 

 
Vorab. Wegeführung, Fahrradabstellmöglichkeiten, von den Baumaßnahmen. 
Der Zugang von der Südseite des Kollegs (von der Köbisstraße her) ist nun wieder möglich. Damit ist es 
zur gewohnten Öffnungszeit der Schule wieder möglich, die Schule auch von Seiten des Schulhofes zu 
betreten, wovon wir uns ein wenig Entlastung im Bereich Haupteingang am Morgen erhoffen. 
 
Fahrräder 
Fahrräder sollen nun bis zur Fertigstellung der neuen Möglichkeiten im Bereich vor dem Ostflügel des Alt-
baus abgestellt werden; bitte möglichst innerhalb des dortigen Bauzaunes. 
 
Bringen zur und abholen von der Schule bzw. der Nachmittagsbetreuung 
Gerade in der Anfangssituation am Canisius-Kolleg ist es verständlich und sicher auch wichtig die Kinder 
noch zur Schule zu begleiten. Dies gibt Sicherheit und nimmt auch in gewisser Weise die Sorgen des Anfan-
ges. Wir möchten Sie darum bitten, ihr Kind bis zum Gelände zu begleiten. Bitte begleiten 
Sie es nicht in die / in der Schule. An dieser Gepflogenheit möchten wir weiterhin festhalten.  
 
Auch am Ende des Schultages: Vereinbaren Sie doch bitte einen Treffpunkt vor dem Gebäude 
mit Ihrem Kind, wo Sie es dann in Empfang nehmen.  
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Die Nachmittagsbetreuung (NB) bitte darum dort in der NB anzurufen, wenn Sie vor Ort sind (Fon: 030-
26481-150/118. Die NB schickt dann Ihr Kind zu Ihnen. 
 
ISG – die Teilnahme ist freiwillig. 
Im Nachgang der Aufnahme unserer neuen Sextanerinnen und Sextaner am vergangenen Montag gab es 
einige Nachfragen zur ISG, auch, ob eine Teilnahme in der ISG obligatorisch sei. Gerne möchten wir auf 
diesem Weg in Kürze darauf reagieren: Die ISG (Ignatianische-Schüler- und Schülerinnen-Gemeinschaft) ist 
eine außerschulische, eigenständige, von den Jugendlichen der Schule selbstorganisierte Einrichtung, be-
gleitet von einem Jesuitenpater, einer pädagogischen Mitarbeiterin und möglicherweise weiteren Jesuiten. 
Alle Ämter in der ISG sind Wahlämter; auch das Amt des geistlichen Leiters. Die ISG hat Gastrecht am Ca-
nisius-Kolleg, der Rektor (Träger)  stellt der ISG die Räume (samt Nebenkosten) und das Personal kostenfrei 
zur Verfügung. Viele Kinder und Jugendliche des Canisius-Kollegs nehmen mit viel Gewinn an den vielfälti-
gen außerschulischen Angeboten der ISG teil (Gruppenstunden, Übernachtungswochenenden auf dem Ge-
lände, Ferienfreizeiten, Fortbildungen, Jugendexerzitien (Grundschulungen) etc.). Die Mitgliedschaft bzw. 
Teilnahme an den Veranstaltungen der ISG basiert auf Freiwilligkeit und ist kein Automatismus. Nur wenn 
Ihr Kind dies auch wirklich möchte und Sie es für sinnvoll halten, dann ist es auch gut, wenn Sie Ihrem Kind 
dies ermöglichen (was wir unter diesen Vorzeichen auch ausdrücklich empfählen ☺ ); andernfalls schiene 
uns dies nicht günstig. 
 
Die „Canisius-Kolleg-Kollektion“ zum 100-jährigen Jubiläum – „Kollegskleidung“  
Für einen begrenzten Zeitraum und im begrenzten Umfang kann – solange der Vorrat noch reicht - unser 
„100-Jahre-CK-Merch“ während der Schulzeit in folgender Weise erworben werden (zum Selbstkosten-
preis): 
Von Montag bis jeweils Mittwoch können sich die Kinder und Jugendlichen am Empfang bei Frau Werdnik 
(Informationspunkt/Empfang Foyer Westflügel/Haupteingang) melden und angeben, welche Produkte sie 
kaufen möchten. Sie werden dann auf eine Bestellliste gesetzt. Die bestellten Artikel können anschließend 
am Donnerstag und Freitag (Eingang Neubau) abgeholt werden.  
Bitte geben Sie Ihrem Kind passendes Bargeld für den Kauf mit! 
 
1. Aus dem schulischen Bereich 
Digitaler Vertretungsplan. Die SchülerInnen haben am Montag die Zugangsdaten zu Webuntis erhalten. Hier 
wird individualisiert der aktuelle Stundenplan Ihres Kindes angezeigt. Gerne beantworten wir an dieser 
Stelle ein paar Nachfragen: 

- Webuntis kann auf mehreren Geräten, also bei SchülerInnen und Eltern parallel, eingerichtet wer-
den. Sie können dazu über die Webseite oder die App auf das System zugreifen – den Link zur App 
finden Sie im Schuljahresplaner der SchülerInnen. 

- Sollten Sie Ihr Passwort vergessen, können Sie dies über eine Mail-Adresse, die Sie bei der Schule 
als Kontakt hinterlegt haben, wiederherstellen. 

- Sollten Sie mehrere Kinder am CK haben, können Sie in der App auch mehrere Ac-
counts parallel einrichten. Eine Anleitung finden Sie z.B. unter https://rsamhem-
berg.de/wp-content/uploads/Eltern_Untis_MehrereAccounts.pdf 

 

https://rsamhemberg.de/wp-content/uploads/Eltern_Untis_MehrereAccounts.pdf
https://rsamhemberg.de/wp-content/uploads/Eltern_Untis_MehrereAccounts.pdf
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Delp-Tag am 15.9. Wie jedes Jahr wollen wir als Schulgemeinschaft des Jesuitenpaters Alfred Delp geden-
ken, der am 15.9.1907 geboren und am 2. Februar 1945 von den Nationalsozialisten in Plötzensee hinge-
richtet worden ist. Ein Teil der Schulgemeinschaft wird den Tag daher gemeinsam in der Kirche Maria Re-
gina Martyrum beginnen – die jüngeren Klassen bleiben in der Schulkapelle -, die gesamte Schülerschaft 
wird sich dann am Montag mit den Themen Nationalsozialismus, Holocaust und Widerstand befassen und 
dazu in ganz Berlin an verschiedenen Gedenkorten unterwegs sein und dort Veranstaltungen durchführen 
und erleben. Die OberstufenschülerInnen nehmen an einer Podiumsdiskussion in der Konrad-Adenauer-
Stiftung teil.  
2. Aus der Nachmittagsbetreuung 
Für die neuen Sextaner ist nun die erste Schulwoche geschafft und mittlerweile sind fast alle Kinder bei uns 
in der Nachmittagsbetreuung (NB) eingetroffen. Sie orientieren sich gut, lernen sich jahrgangsübergreifend 
kennen, spielen gemeinsam und erledigen fleißig ihre Hausaufgaben. Die Quintaner und Quartaner helfen 
Ihnen dabei, sich gut zurechtzufinden und „coachen“ sie – beeindruckend! 
P.S. Im Zuge der Abholung Ihrer Kinder bitten wir Sie alle, vor dem Schulgebäude zu warten und bei uns 
anzurufen unter 030-26481-150/118. Wir schicken Ihre Kinder dann zu Ihnen. 
 
3. Aus der ISG 
ISG-Gruppenstunden. Ab Dienstag, 16. September, finden die wöchentlichen ISG-Gruppenstunden statt. 
Für die Kinder der Sexta werden in den kommenden Tagen deren GruppenleiterInnen in ihre Klassen zu 
Besuch kommen und direkt mit ihnen mögliche Termine für die Treffen absprechen.  
 
Alfred Delp Tag 15. September. Aufgrund der unterschiedlichen Veranstaltungen an diesem besonderen 
Gedenktag dieses besonderen Patrons des Kollegs, finden keine Gruppenstunden statt.   
 
Sommerlager Rückblick & Fundsachen. Über 500 Kinder und Jugendliche haben an sechs ISG-Fahrten teil-
genommen, die von gut 60 Ehrenamtlichen intensiv vorbereitet und durchgeführt wurden. In diesen Tagen 
werden die Sola-Tänze auf dem Schulhof aufgeführt und die ausgedrückte Freude ist ansteckend. Allen Mit-
wirkenden ein großes, herzliches Danke! Auch war es eine Freude, dass mit den Patres Mathias Werfeli, 
Dag Heinrichowski und Fabian Retschke drei Mitbrüder zusammen mit Frau Lara Malin Schwarz (Bildungs-
referentin) die Solas begleitet und unterstützt hatten. Nun folgen noch unter den Leitenden die Reflexionen 
der Fahrten und für alle Teilnehmenden die Nachtreffen. Diese werden direkt von den jeweiligen Gruleis 
an die Kinder mitgeteilt. Derzeit lagern noch viele Fundsachen im ISG-Foyer. Bitte diese bis Freitag, 19. Sep-
tember abholen kommen.  
 
Wahlen der Leiterrundenbegleitung (LRB) und der Leiterrunde (LeiRu’25). Diese Woche ist in der ISG „Wahl-
woche“. Am Donnerstag wurden die LRB gewählt. Sie begleiten für die kommenden fünf Jahre die neu ge-
wählte LeiRu’25. Diese zwölfköpfige Gruppe wird heute gewählt. Gut 60 Jugendliche haben sich für dieses 
Amt beworben. Ihnen allen gilt ein großer Dank für Ihre Bereitschaft!  
 
Anmeldung zu den Grundschulungen (für UIII & OIII). Im kommenden Schuljahr werden wie-
der fünf Grundschulungen angeboten. Diese Kurse der besonderen Art sind Voraussetzung 
für jedes Amt in der ISG. Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.isg-ber-
lin.com/grundschulung  Die Anmeldung ist freigeschaltet. Anmeldeschluss für die Kurse in 

https://www.isg-berlin.com/grundschulung
https://www.isg-berlin.com/grundschulung
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den Herbstferien ist der 19. September, für die anderen Kurse der 15. Dezember. Die Anzahl der Plätze auf 
den jeweiligen Schulungen sind auf 12-16 Teilnehmende begrenzt.  
 
Grundkurs des Glaubens (Firmkurs; 10te Stufe). Für alle Jugendlichen der Stufe 10 wird wieder ab 16. No-
vember der Grundkurs des Glaubens (GdG) angeboten werden. Die Treffen finden ca. jeden zweiten Sonn-
tag späteren nachmittags statt. Zwei Fahrten (13.-15. Febr. & Pfingsten) sind besondere Highlights des Kur-
ses, der auch als Firmvorbereitung gültig ist. Weitere Informationen finden sich unter: https://www.isg-
berlin.com/gdg Die Anmeldung ist bis zum 10. Oktober freigeschaltet.  

https://www.isg-berlin.com/gdg
https://www.isg-berlin.com/gdg

